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Besser heizen für Klima und Geldbeutel
Die Die Die Die Die VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale inforale inforale inforale inforale infor-----
miert:miert:miert:miert:miert:
An untenstehenden Terminen
jeweils um 18.00 Uhr bietet die
Verbraucherzentrale NRW einen
Online-Vortrag mit anschließen-
dem Austausch zum Thema „Bes-
ser heizen für Klima und Geld-
beutel“ an.
In dem Vortrag wird erläutert,
welche klimafreundlichen Alterna-

tiven es zur Öl- und Gasheizung
gibt. Teilnehmende erhalten ei-
nen Überblick über moderne und
alternative Heiztechnologien, fi-
nanzielle Förderung und die Pla-
nung einer neuen Heizungsanla-
ge. Fragen und eigene Erfahrungs-
berichte aus dem Publikum sind
ausdrücklich erwünscht.
Interessierte können den Zu-
gangslink zum Vortrag unter E-

Mail und/oder Telefonnummer an-
fordern.
Sämtliche Online-Vorträge der
Verbraucherzentrale NRW sind
zudem unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
seminare zu finden. Der Online-
Vortrag „Besser heizen für Klima
und Geldbeutel“ wird in der Re-
gel einmal pro Monat angeboten.
TTTTTermine für 2023:ermine für 2023:ermine für 2023:ermine für 2023:ermine für 2023: (bitte den zu

bewerbenden Termin/die zu be-
werbenden Termine auswählen)
08.08.08.08.08. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 08. 08. 08. 08. 08. März, März, März, März, März, 12. 12. 12. 12. 12.     April,April,April,April,April,
10.10.10.10.10. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, 14. 14. 14. 14. 14. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 09. 09. 09. 09. 09.     August,August,August,August,August,
13.13.13.13.13. September September September September September,,,,, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 08. 08. 08. 08. 08.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, jeweils
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert durch
das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.



Mitteilungsblatt Overath – 06. Januar 2023 – Woche 1 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Das Jugendamt informiert

Kinder beschenken
Kinder

Vergabe der KindergartenplätzeVergabe der KindergartenplätzeVergabe der KindergartenplätzeVergabe der KindergartenplätzeVergabe der Kindergartenplätze
für das Kindergartenjahr 2023/für das Kindergartenjahr 2023/für das Kindergartenjahr 2023/für das Kindergartenjahr 2023/für das Kindergartenjahr 2023/
2024 in der Stadt Overath2024 in der Stadt Overath2024 in der Stadt Overath2024 in der Stadt Overath2024 in der Stadt Overath
Liebe Eltern,
das Elternportal Little Bird in Ove-
rath dient dazu Ihr Kind für einen
Kindergartenplatz anzumelden
und gleichzeitig auch Ihren
Rechtsanspruch anzuzeigen. Zu-
und Absagen von den Trägern der
Kindertageseinrichtungen können

Ihnen darüber zwar ganzjährig
vermittelt werden, aber die Ove-
rather Kindertagesstätten haben
sich erneut entschlossen, für die
Platzvergabe zur Aufnahme zum
Kindergartenjahr 2023/24, einen
gemeinsamen Zusage-Termin bei-
zubehalten.
Am Freitag, den 27. Januar 2023Freitag, den 27. Januar 2023Freitag, den 27. Januar 2023Freitag, den 27. Januar 2023Freitag, den 27. Januar 2023
versenden alle Kindertagesein-
richtungen die Zusagen für einen

Platz, sodass Sie ein bis zwei Tage
später Post erhalten. Eine Absage
wird von den meisten Tagesein-
richtungen nicht erteilt.
Sollten Sie eine Zusage für Ihr Kind
erhalten haben, müssen Sie dies
innerhalb von 14 Tagen bestätigen
oder ablehnen. Erst dann erhalten
Sie die Zu- oder Absage über das
Elternportal Little Bird.
Falls Sie keinen Platz erhalten ha-

ben, wenden Sie
sich bitte unter
folgender E-
Mail: n.hagen@
overath.de an das Jugendamt.

Stadt Overath
Der Bürgermeister
In Vertretung
Bernd Sassenhof
Erster Beigeordneter

Rotary Club unterstützt
Overather Tafel

Erzieherin Lea Christian und Tafel-Fahrdienstleiter Eckehard RuffmannErzieherin Lea Christian und Tafel-Fahrdienstleiter Eckehard RuffmannErzieherin Lea Christian und Tafel-Fahrdienstleiter Eckehard RuffmannErzieherin Lea Christian und Tafel-Fahrdienstleiter Eckehard RuffmannErzieherin Lea Christian und Tafel-Fahrdienstleiter Eckehard Ruffmann
freuten sich mit den Kindern über die insgesamt 89 Päckchen, diefreuten sich mit den Kindern über die insgesamt 89 Päckchen, diefreuten sich mit den Kindern über die insgesamt 89 Päckchen, diefreuten sich mit den Kindern über die insgesamt 89 Päckchen, diefreuten sich mit den Kindern über die insgesamt 89 Päckchen, die
gepackt wurden.gepackt wurden.gepackt wurden.gepackt wurden.gepackt wurden.

Es ist schon gute Tradition, dass
die Kita im Antonie-Pfülf-Fami-
lienzentrum der AWO in Engels-
kirchen-Ründeroth in der Vor-
weihnachtszeit Päckchen für
die Overather Tafel packt.
So auch im Jahr 2022. Erwar-
tungsvoll warteten die Kinder,
die im kommenden Jahr einge-
schult werden, auf die Ankunft
des Tafel-Fahrzeugs.
Als Tafel-Fahrdienstleister
Eckehard Ruffmann und Ehren-
amtler Georg Allgayer um die
Ecke bogen, staunten sie nicht
schlecht.
Mit Unterstützung ihrer Eltern
hatte die Kita-Gruppe „Riesen-
zwerge“ sage und schreibe

89 Weihnachtspäckchen zu-
sammengestellt, die von ihnen
dann im Tafel-Fahrzeug verstaut
und von den Tafel-Mitarbeitern
vor wenigen Tagen an Kinder
aus finanziell nicht auf Rosen
gebettete Familien weitergege-
ben wurden.
Erzieherin Lea Christian und
ihre Kolleginnen hatten im Vor-
feld mit den Kindern die Pro-
blematik von Armut und Hilfs-
bedürftigkeit besprochen. „Eine
tolle Aktion, wir sind sehr dank-
bar“, kommentierte Eckehard
Ruffmann den Besuch in Rün-
deroth.

Foto und Text: Bernd Vorländer
Rotarier-Präsident Olaf Milimonka (hinten links) und der stv. Förderver-Rotarier-Präsident Olaf Milimonka (hinten links) und der stv. Förderver-Rotarier-Präsident Olaf Milimonka (hinten links) und der stv. Förderver-Rotarier-Präsident Olaf Milimonka (hinten links) und der stv. Förderver-Rotarier-Präsident Olaf Milimonka (hinten links) und der stv. Förderver-
einsvorsitzende Markus Glietz (daneben) mit Tafel-Ehrenamtlern.einsvorsitzende Markus Glietz (daneben) mit Tafel-Ehrenamtlern.einsvorsitzende Markus Glietz (daneben) mit Tafel-Ehrenamtlern.einsvorsitzende Markus Glietz (daneben) mit Tafel-Ehrenamtlern.einsvorsitzende Markus Glietz (daneben) mit Tafel-Ehrenamtlern.

Zum Ende des Jahres hin,
herrscht in der Overather Tafel
emsiges Treiben. Einerseits hal-
ten die Weihnachtsausgaben an
die Kunden die Tafel-Mitarbei-
ter in Atem, zum anderen errei-
chen den Vorstand um die Vor-
sitzende Hildegard Schönenborn
auch erfreulicherweise immer
wieder Spenden, ohne die die
gemeinnützige Arbeit nicht zu
schultern wäre. „Vom Lebens-
mittelpaket bis zur Geldspende
- wir freuen uns über jeden, der
uns bei unserer Arbeit hilft“,
sagt Schönenborn. Und so war
die Begeisterung groß, als vor
wenigen Tagen der Rotary Club
Ove ra th -Rös ra th /Be rg i s ches
Land der Tafel einen Besuch ab-
stattete. Präsident Olaf Mili-
monka und Markus Glietz, stell-
vertretender Vorsitzender des
Fördervereins, hatten einen 500-

Euro-Scheck im Gepäck, was der
Overather Tafel enorm weiter-
hilft. Man wisse um die große
Frequentierung und die Arbeit,
die derzeit von den Tafeln ge-
leistet werde, weshalb sehr
schnell Einigkeit bei den Rota-
riern geherrscht habe, dieses
Jahr die Einrichtungen in Rös-
rath und Overath zu unterstüt-
zen, meinte Olaf Milimonka. Je-
des Jahr stellen die Rotarier in
der Region 10.000 € für soziale
Zwecke zur Verfügung. „Das ist
sehr sinnvoll angelegtes Geld,
denn ohne Ehrenamtler vor Ort
würde nicht mehr viel funktio-
nieren“, erklärt Markus Glietz.
Der Spendenscheck komme zu
100 Prozent der Tafelarbeit
zugute, versicherte deren Ove-
rather Vorsitzende Schönenborn.

Bild und Text: Bernd Vorländer
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Unterstützung für die Humanitäre Hilfe Overath

Verbraucherzentrale informiert:

Was ändert sich 2023 im Energiebereich?

Foto: Guido Wagner- v.l.Christoph Nicodemus, Norbert Kuhl (HHO), Helmut Amelung und WernerFoto: Guido Wagner- v.l.Christoph Nicodemus, Norbert Kuhl (HHO), Helmut Amelung und WernerFoto: Guido Wagner- v.l.Christoph Nicodemus, Norbert Kuhl (HHO), Helmut Amelung und WernerFoto: Guido Wagner- v.l.Christoph Nicodemus, Norbert Kuhl (HHO), Helmut Amelung und WernerFoto: Guido Wagner- v.l.Christoph Nicodemus, Norbert Kuhl (HHO), Helmut Amelung und Werner
Ahrens(Bürgerstiftung) mit Karin Fischer(HHO) und Rudi Heller (Bethe-Stiftung)Ahrens(Bürgerstiftung) mit Karin Fischer(HHO) und Rudi Heller (Bethe-Stiftung)Ahrens(Bürgerstiftung) mit Karin Fischer(HHO) und Rudi Heller (Bethe-Stiftung)Ahrens(Bürgerstiftung) mit Karin Fischer(HHO) und Rudi Heller (Bethe-Stiftung)Ahrens(Bürgerstiftung) mit Karin Fischer(HHO) und Rudi Heller (Bethe-Stiftung)

Der Vorstand der Bürgerstiftung
Overath hatte sich einstimmig
dazu entschieden, die nächste Hilfs-
aktion der Humanitären Hilfe Ove-
rath mit einem Betrag von 3.000
EURO zu unterstützen. Diese Maß-
nahme wird dank der aktuellen
Spendenverdoppelungsaktion der
Bethe-Stiftung zu 6.000 EURO.
Hierbei ist es wichtig, dass das
Geld zu 100% auch dort ankommt,
wo es dringend gebraucht wird.
Bürgermeister Christoph Nicode-
mus, stellvertretender Vorsitzen-
der der Bürgerstiftung Overath
weist darauf hin, dass die aktuelle
Spende an eine langjährige Unter-
stützung der Humanitären Hilfe
durch die Bürgerstiftung anknüpft.
Gerade jetzt im bitterkalten
Kriegswinter ist jeder Euro le-
benswichtig. Nun planen der
Bergisch Gladbacher Verein Hilfe
Litauen Belarus e.V. und die Hu-
manitäre Hilfe Overath e.V. bereits
ihren vierten gemeinsamen Uk-
raine-Hilfskonvoi und mit Unter-
stützung der Bethe-Stiftung die

größte Spendenverdoppelungsak-
tion in der Geschichte der beiden
Bergischen Hilfsorganisationen.
Wer die Humanitäre Hilfe und die

Verdoppelungsaktion für die Uk-
rainehilfe unterstützen möchte
kann helfen.
Jeder gespendete Euro hi l f tJeder gespendete Euro hi l f tJeder gespendete Euro hi l f tJeder gespendete Euro hi l f tJeder gespendete Euro hi l f t

doppelt.doppelt.doppelt.doppelt.doppelt.
IBAN DE93 3706 0193 0032 5620
27 bei der Pax Bank eG
Stichwort „Bethe-Stiftung“

Energiesparen und Strom selbstEnergiesparen und Strom selbstEnergiesparen und Strom selbstEnergiesparen und Strom selbstEnergiesparen und Strom selbst
erzeugenerzeugenerzeugenerzeugenerzeugen
Um Energie zu sparen, muss man
keinesfalls hohen Aufwand be-
treiben oder größere Investitio-
nen tätigen. Vielmehr sind es
bereits kleine Verhaltensände-
rungen im Alltag, die sich post-
wendend im Portemonnaie be-
merkbar machen. In dem Online-
Vortrag geben die Energie-Fach-
leute der Verbraucherzentrale
viele wertvolle Tipps. Wer seine
Stromrechnung zusätzlich senken
möchte, kann sich zudem über
die Installation von Steckerso-
lar-Geräten am Balkon, auf der
Terrasse oder auf dem Dach in-
formieren lassen. Mit Hilfe die-
ser Anlagen können auch

Mieter*innen aus Sonnenenergie
Strom für den Eigenbedarf pro-
duzieren - und gleichzeitig einen
Beitrag zum Klimaschutz leisten.
TTTTTermine 2023ermine 2023ermine 2023ermine 2023ermine 2023:
17. Januar, 21. Februar, 21. März,
18. April, 16. Mai, 20. Juni, 18.
Juli, 15. August, 19. September,
17. Oktober, 21. November, 19.
Dezember, jeweils 18.00 Uhr
Sonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzen
In dem Online-Vortrag erfahren
Ratsuchende, was wirtschaftlich
und technisch nötig ist, um die
selbsterzeugte Sonnenenergie in
das Hausnetz einzuspeisen und
wie sich damit Batteriespeicher,
Wärmepumpe und Elektroheiz-
stäbe für Heizung und Warmwas-
ser betreiben lassen. Darüber hi-

naus erhalten die Teilnehmenden
Informationen zur Installation und
Inbetriebnahme von Photovolta-
ik-Anlagen auf dem Dach und
Steckersolargeräten auf Balkon
und Terrasse. Zudem bekommen
sie Tipps zur Überwindung von
Hürden bei der Umsetzung und
erfahren, worauf bei Handwerks-
angeboten und Preisen zu ach-
ten ist.
TTTTTermine 2023ermine 2023ermine 2023ermine 2023ermine 2023:
19. Januar, 06. Februar, 16. Febru-
ar, 06. März, 16. März, 03. April,
20. April, 05. Juni, 16. Juni, 20.
Juli, 07. August, 17. August, 4.
September, 21. September 02.
Oktober, 19. Oktober, 06. Novem-
ber, 16. November, 04. Dezember,
jeweils 18.00 Uhr

Besser heizen für Klima und Geld-Besser heizen für Klima und Geld-Besser heizen für Klima und Geld-Besser heizen für Klima und Geld-Besser heizen für Klima und Geld-
beutelbeutelbeutelbeutelbeutel
Der Online-Vortrag informiert
Verbraucher*innen darüber, wel-
che klimafreundlichen Alternati-
ven es zur Öl- und Gasheizung
gibt. Teilnehmende erhalten ei-
nen Überblick über moderne und
alternative Heiztechnologien, fi-
nanzielle Förderung und die Pla-
nung einer neuen Heizungsanla-
ge. Fragen und eigene Erfahrungs-
berichte aus dem Publikum sind
ausdrücklich erwünscht.
TTTTTermine 2023ermine 2023ermine 2023ermine 2023ermine 2023:
08. Februar, 08. März, 12. April,
10. Mai, 14. Juni, 09. August, 13.
September, 11. Oktober, 08. No-
vember, 13. Dezember, jeweils
18.00 Uhr

Die Neuerungen in Sachen En-Die Neuerungen in Sachen En-Die Neuerungen in Sachen En-Die Neuerungen in Sachen En-Die Neuerungen in Sachen En-
ergie stehen im Zeichen hoherergie stehen im Zeichen hoherergie stehen im Zeichen hoherergie stehen im Zeichen hoherergie stehen im Zeichen hoher
Preise auf den EnergiemärktenPreise auf den EnergiemärktenPreise auf den EnergiemärktenPreise auf den EnergiemärktenPreise auf den Energiemärkten
und des Klimawandels. Die neu-und des Klimawandels. Die neu-und des Klimawandels. Die neu-und des Klimawandels. Die neu-und des Klimawandels. Die neu-
en en en en en VVVVVorschriften sollen orschriften sollen orschriften sollen orschriften sollen orschriften sollen VVVVVerbrerbrerbrerbrerbrau-au-au-au-au-
cherinnen und cherinnen und cherinnen und cherinnen und cherinnen und VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucher voraucher voraucher voraucher voraucher vor

den hohen Kden hohen Kden hohen Kden hohen Kden hohen Kosten für osten für osten für osten für osten für WärmeWärmeWärmeWärmeWärme
und Strom schützen,und Strom schützen,und Strom schützen,und Strom schützen,und Strom schützen, den Ener den Ener den Ener den Ener den Ener-----
gieverbrauch verringern und diegieverbrauch verringern und diegieverbrauch verringern und diegieverbrauch verringern und diegieverbrauch verringern und die
erneuerbare Energien stärken.erneuerbare Energien stärken.erneuerbare Energien stärken.erneuerbare Energien stärken.erneuerbare Energien stärken.
Förderung von Energiesparin-Förderung von Energiesparin-Förderung von Energiesparin-Förderung von Energiesparin-Förderung von Energiesparin-
vestitionen:vestitionen:vestitionen:vestitionen:vestitionen:

Werden Energiesparmaßnahmen
in Eigenleistung durchgeführt,
so sollen ab Januar neuerdings
auch die Materialkosten geför-
dert werden.
Heizungen werden nur noch ge-

fördert, wenn sie auf Basis von
mindestens 65 Prozent erneu-
erbare Energien betrieben wer-
den. Zusätzlich kann auch die
Miete provisorischer Heizungen
mitgefördert werden, wenn die
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Heizung im Zuge eines Defekts
ausgetauscht wird. Wer eine Bi-
omasseheizung, zum Beispiel
für Holzpellets wählt, muss
auch Solarthermie nutzen, um
eine Förderung zu erhalten. Bi-
omasseheizungen müssen au-
ßerdem höhere Anforderungen
an Schadstoffemissionen erfül-
len. Bei der Förderung von Ge-
bäudesanierungen wird die Ver-
wendung vorgefertigter Ele-
mente mit einem Bonus be-
lohnt. Der Bonus für die Sanie-
rung energetisch sehr schlech-
ter Häuser soll darüber hinaus
erhöht werden.
Steuerermäßigung für die Sanie-Steuerermäßigung für die Sanie-Steuerermäßigung für die Sanie-Steuerermäßigung für die Sanie-Steuerermäßigung für die Sanie-
rung von Eigenheimen:rung von Eigenheimen:rung von Eigenheimen:rung von Eigenheimen:rung von Eigenheimen:
Wer Förderprogramme nicht
nutzt, kann für energetische
Maßnahmen eine Steuerermä-
ßigung erhalten. Der Einbau
gasbetriebener Heizungen wird
ab 2023 nicht mehr steuerlich
berücksichtigt. Diese entfällt ab
2023. Für Heizsysteme auf Basis
erneuerbarer Energien werden
weiterhin Steuerermäßigungen
in Höhe von 20 Prozent der Auf-
wendungen gewährt, ebenso für
nachträgliche Wärmedämmun-
gen oder die Modernisierung
von Fenstern.
Begrenzung der Energiepreise:Begrenzung der Energiepreise:Begrenzung der Energiepreise:Begrenzung der Energiepreise:Begrenzung der Energiepreise:
Um die Belastung von Haushal-
ten durch gestiegene Energie-
preise zu begrenzen, sollen die
Kosten für Strom, Gas und Fern-
wärme für ein Kontingent von
80 Prozent des prognostizier-
ten Jahresverbrauchs begrenzt
werden. Für dieses Entlastungs-
kontingent soll in der Zeit von
März 2023 bis April 2024 der
Preis für Erdgas auf 12 Cent
pro Kilowattsunde (kWh) und
für Fernwärme auf 9,5 Cent/kWh
festgelegt werden. Bei Strom
liegt der Referenzpreis bei 40

Cent/kWh. Dieser Mechanis-
mus greift zwar erst ab März,
soll die Verbraucher:innen aber
rückwirkend zum Januar 2023
entlasten.
Haushalte, die mehr als 80 Pro-
zent der prognostizierten Ener-
giemenge verbrauchten, sollen
je zusätzlicher Kilowattstunde
den in ihrem Liefervertrag fest-
gelegten Preis zahlen. Liegt der
Verbrauch unter 80 Prozent soll
der aktuelle Preis je Kilowatt-
stunde für die eingesparte Gas-
menge mit der Jahresendab-
rechnung an den Haushalt zu-
rückerstattet werden. Auf diese
Weise erhalten Haushalte An-
reize, ihren Verbrauch zu redu-
zieren.
Wohngelderhöhung und Einmal-Wohngelderhöhung und Einmal-Wohngelderhöhung und Einmal-Wohngelderhöhung und Einmal-Wohngelderhöhung und Einmal-
zahlungen:zahlungen:zahlungen:zahlungen:zahlungen:
Haushalte mit geringem Ein-
kommen sollen ab Januar 2023
erheblich mehr Wohngeld be-
kommen, um den gestiegenen
Heizkosten Rechnung zu tragen.
Die Höhe des Wohngelds hängt
ab vom Einkommen, von der
Nettomiete sowie der Anzahl der
Personen, die in einem Haus-
halt leben. Das durchschnittli-
che Wohngeld soll dabei nahezu
verdoppelt und der Kreis der
Wohngeldberechtigten von ak-
tuell 600.000 Haushalten auf
etwa 2 Millionen erhöht werden.
Geplant ist zudem, dass Studie-
rende sowie Fachschülerinnen
und -schüler im Laufe des Jah-
res 2023 eine Einmalzahlung von
200 Euro für gestiegene Heiz-
kosten erhalten.
Förderung der StromerzeugungFörderung der StromerzeugungFörderung der StromerzeugungFörderung der StromerzeugungFörderung der Stromerzeugung
aus Photovoltaik:aus Photovoltaik:aus Photovoltaik:aus Photovoltaik:aus Photovoltaik:
Das erneuerbare Energien-Ge-
setz (EEG), das zuletzt im Juli
2022 für mehr Förderung für
eingespeisten Solarstrom ge-
sorgt hat, wird ab 2023 erneut

geändert. Für neue und beste-
hende Anlagen entfällt die
Pflicht zur Begrenzung der Ein-
speiseleistung auf 70 Prozent
der Nennleistung. Das bedeu-
tet, dass von den Anlagen mehr
Strom eingespeist werden kann.
Netzbetreibern muss auch kei-
ne Fernsteuerbarkeit mehr ge-
währt werden. Zudem ist ge-
plant, ab 2023 die Erträge von
Photovoltaikanlagen bis 30 Ki-
lowatt von der Einkommensteu-
er zu befreien. Die Anschaffung
von neuen Photovoltaikanlagen
soll außerdem von der Mehr-
wertsteuer befreit werden. Auch
die Vergütungssätze für den in
das Stromnetz eingespeisten
Strom wurden angehoben.
Wegfall der EEG-Umlage:Wegfall der EEG-Umlage:Wegfall der EEG-Umlage:Wegfall der EEG-Umlage:Wegfall der EEG-Umlage:
Die EEG-Umlage entfällt 2023
endgültig. Das macht den Be-
trieb von Anlagen günstiger, da
für die Ermittlung der gesamten
erzeugten Strommengen kein
Erzeugungszähler mehr notwen-
dig ist. Bereits im Juli wurde die
EEG-Umlage auf null Cent ge-
senkt, um Bürgerinnen und Bür-
ger von den hohen Stromprei-
sen zu entlasten.
Energieeffizienzvorschriften fürEnergieeffizienzvorschriften fürEnergieeffizienzvorschriften fürEnergieeffizienzvorschriften fürEnergieeffizienzvorschriften für
Neubauten:Neubauten:Neubauten:Neubauten:Neubauten:
Ab 2023 gelten laut Gebäude-
energiegesetz (GEG) erhöhte
Anforderungen an Neubauten.
So darf der Primärenergiebe-
darf maximal beim Wert eines
Effizienzhauses 55 liegen. Mit
dieser erhöhten Anforderung
soll ein Schritt in Richtung kli-
maneutraler Gebäudebestand
gegangen werden. Strom aus
Photovoltaikanlagen darf bei
der Bilanzierung eines Neu-
baus ab Januar 2023 auch dann
angerechnet werden, wenn ent-
sprechend der Vergütungssys-
tematik des EEG die Variante

Volleinspeisung gewählt wird.
Bislang ist ein Anteil an Eigen-
verbrauch im Gebäude dafür
erforderlich.
Glühlampen und Leuchtstoff-Glühlampen und Leuchtstoff-Glühlampen und Leuchtstoff-Glühlampen und Leuchtstoff-Glühlampen und Leuchtstoff-
lampen:lampen:lampen:lampen:lampen:
Für die meisten Glühlampen und
Leuchtstofflampen ist 2023 de-
finitiv Schluss. Ab 1. September
2023 dürfen sie nicht mehr in
den Verkehr gebracht werden.
Dazu zählen Kompaktleucht-
stofflampen, die gängigen T8-
Leuchtstofflampen und R7s-
Hochvolt-Halogenlampen. Letz-
tere werden immer noch viel-
fach in veralteten Deckenfluter-
leuchten eingesetzt und sind
wegen der hohen elektrischen
Leistung echte Stromfresser.
Leuchtstofflampen gelten wegen
ihres Gehalts an Quecksilber als
besondere Gefahr für die Um-
welt.
Bei Fragen zu den veränderten
Regeln im Bereich Energie und
Energieeffizienz hilft die Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale mit ihrem umfangrei-
chen Angebot weiter. Die Bera-
tung findet online, telefonisch
oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Unsere Energie-
Fachleute beraten anbieterun-
abhängig und individuell. Mehr
Informationen gibt es auf
wwwwwwwwwwwwwww.verbr.verbr.verbr.verbr.verbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale-ale-ale-ale-ale-
energieberatung.deenergieberatung.deenergieberatung.deenergieberatung.deenergieberatung.de oder bun-
desweit kostenfrei unter
0800 - 809 802 4000800 - 809 802 4000800 - 809 802 4000800 - 809 802 4000800 - 809 802 400. Die Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom
Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.
Informationen zum Thema Ener-
gie sparen finden sich bei unse-
ren kostenfreien Online-Vorträ-
gen unter: https://verbrhttps://verbrhttps://verbrhttps://verbrhttps://verbraucheraucheraucheraucheraucher-----
zentrale-energieberatung.de/zentrale-energieberatung.de/zentrale-energieberatung.de/zentrale-energieberatung.de/zentrale-energieberatung.de/
veranstaltungen/veranstaltungen/veranstaltungen/veranstaltungen/veranstaltungen/

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht!
Die Stadt Overath ist für die
Unterbringung von geflüchteten
Menschen zuständig.
Es wurden Flüchtlinge zugewie-
sen, die u.a. für die Bundeswehr
in Afghanistan gearbeitet haben.
Zudem sind sehr viele Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine in
der Stadt Overath angekommen.
Derzeit leben viele Menschen
auf sehr beengtem Wohnraum,
was die Integration in ihrer

neuen Heimat schwierig macht.
In Zeiten von Corona ist die Un-
terbringung in Gemeinschafts-
unterkünften ohnehin bereits
eine Herausforderung.
Ziel der Stadt Overath und ih-
rem Kooperationspartner Habi-
tat for Humanity ist es, diese
Menschen in Wohnungen unter-
zubringen. Es gibt zwar bereits
zahlreiche Angebote, die jedoch
leider nicht ausreichen. Deshalb

hofft sowohl die Stadt Overath,
als auch Habitat for Humanity
auf Unterstützung weiterer
Haueigentümer und Vermieter.
Es sollte sich bei den Angebo-
ten möglichst um abgeschlos-
sene Wohneinheiten handeln,
die auch längerfristig angemie-
tet werden können
Wir würden uns über Angebote
freuen und bitten um Kontakt-
aufnahme unter der Rufnummer

02206 602 448.
A n s p r e c h -
partnerin ist
Frau Annette
Klaas.
Gerne können Sie Ihr Angebot
auch per E-Mail an:
annetteklaas@habitatforannetteklaas@habitatforannetteklaas@habitatforannetteklaas@habitatforannetteklaas@habitatfor
humanityhumanityhumanityhumanityhumanity.de.de.de.de.de senden.

Stadt Overath
Der Bürgermeister
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Besuch im PKG

Das Barbara-Kreuz

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt

Besuch der französischen Schü-Besuch der französischen Schü-Besuch der französischen Schü-Besuch der französischen Schü-Besuch der französischen Schü-
lerinnen und Schüler aus Péren-lerinnen und Schüler aus Péren-lerinnen und Schüler aus Péren-lerinnen und Schüler aus Péren-lerinnen und Schüler aus Péren-
chies am PKGchies am PKGchies am PKGchies am PKGchies am PKG
Nach über vier Jahren waren am
15. Dezember endlich wieder fran-
zösische Schüler*innen aus unse-
rer Partnerstadt Pérenchies zu
Gast bei uns am PKG.
Um 9:30 Uhr war es dann soweit:
14 Schüler*innen sowie ihre drei
begleitenden Lehrer*innen kamen
mit der RB 25 am Bahnhof in Ove-
rath an. In der Schule wurden sie
von Herrn Hubert, Schulleiter des
PKG, sowie Herrn Küsgen, dem
Vorsitzenden des Partnerschafts-
komitees, auch im Namen von
Bürgermeister Nicodemus sehr
herzlich begrüßt.
Im Anschluss wurden die
Schüler*innen ihren deutschen
Partnern zugeordnet, die ihnen die
Schule zeigten und direkt
miteinander ins Gespräch kamen.
In einer gemeinsamen Sportstun-
de wurde die deutsch-französi-

sche Partnerschaft aktiv umge-
setzt. Zum Abschluss wurden alle
Schüler*innen auf Kosten des Part-
nerschaftskomitees zu einem Es-
sen in die Mensa eingeladen.
Um 14:00 Uhr endete dieser schöne
wenngleich auch kurze Begegnungs-
tag und die Schüler*innen und
Lehrer*innen traten dann wieder

die Heimreise nach Pérenchies an.
Wir freuen uns sehr, dass dies ein
Auftakt für die Aufnahme eines
dauerhaften Austausches für die
nächsten Jahre sein wird, der von
jungen Menschen beider Länder
getragen werden wird.
Damit knüpfen wir wieder an die
Austauschtradition zwischen den

beiden Städten und Schulen an.
Der erste offizielle Austausch wird
dann im kommenden Schuljahr
2023/24 durchgeführt.
Vive les relations franco-alleman-
des!!!
Holger Braedel, Koordinator des
Austauschs
David Hubert, Schulleiter

Das Barbara-Kreuz strahlteDas Barbara-Kreuz strahlteDas Barbara-Kreuz strahlteDas Barbara-Kreuz strahlteDas Barbara-Kreuz strahlte
vierfach über dem Sülztalvierfach über dem Sülztalvierfach über dem Sülztalvierfach über dem Sülztalvierfach über dem Sülztal
Das 25. Jubiläumsjahr des Bar-
bara-Kreuzes auf dem Lüderich,
das am 11. September 2022 mit
der Bergmesse und mit der
Meggener Knappenkapelle be-
gonnen wurde, fand am Barba-
ratag seine glanzvolle Fortset-
zung. Nach der Abendmesse in
der Pfarrkirche St. Barbara Stei-
nenbrück gingen die Besucher
in einer Taschenlampen-Prozes-
sion zum Barbara-Kreuz. Dort
hatte Anwohner GerGerGerGerGerald Bach-ald Bach-ald Bach-ald Bach-ald Bach-
mannmannmannmannmann schon das Kreuz mit drei
Akkustrahlern erleuchtet. Um
das Kreuz hatte sich eine grö-
ßere Besucherschar eingefun-
den. Pfarrer Reimund FischerReimund FischerReimund FischerReimund FischerReimund Fischer,
der vor 25. Jahren als Bauherr
des Kreuzes tätig war, hielt un-
ter dem herbstlichen Himmel
eine ergreifende Andacht, die
von einer Delegation des Mu-Mu-Mu-Mu-Mu-
sikvereins Lindlarsikvereins Lindlarsikvereins Lindlarsikvereins Lindlarsikvereins Lindlar mit Blasmu-
sik klangvoll begleitet wurde.
Auch unsere Schöpfung leiste-
te an diesem Festtag ihren Bei-
trag. Mit Staunen entdeckten
wir plötzlich v ier  Kreuzevier  Kreuzevier  Kreuzevier  Kreuzevier  Kreuze auf

dem Berg Lüderich: Das Barba-Barba-Barba-Barba-Barba-
ra-Kreuzra-Kreuzra-Kreuzra-Kreuzra-Kreuz in Festbeleuchtung
am Ort und zusätzlich drei Kreu-drei Kreu-drei Kreu-drei Kreu-drei Kreu-
zezezezeze auf einer niedrigen Wolken-
schicht am nächtlichen Himmel.
Die drei Akkustrahler vor dem
Kreuz im Abstand von einigen
Metern hatten eine derartige
Leuchtkraft, dass das Kreuz
dreimal als Schatten am Him-
mel erschien.
Die Wolkenschicht des Barba-
ra-Abends war die größte Pro-
jektionsfläche, die wir je im
Sülztal erlebt haben.
Die Lindlarer Musiker*Innen
haben einen wesentlichen Bei-
trag zum Gelingen dieses Fest-
abends geleistet. Vor einigen
Jahren haben sie von der Seil-
scheibenbühne des Förderturms
am Hauptschacht ihre musika-
lischen Grüße in das Sülztal
geschickt. Auch an der Berg-
messe am Gipfelkreuz auf dem
Linken Fernerkogel (3278 m) im
Tiroler Pitztal wirken sie seit
27 Jahren in luftiger Höhe mit.
Der Vorsitzende TTTTThomas Scholzhomas Scholzhomas Scholzhomas Scholzhomas Scholz
(Posaune) war mit Sinah BraunSinah BraunSinah BraunSinah BraunSinah Braun
(Altsaxophon), Mario ByrdusMario ByrdusMario ByrdusMario ByrdusMario Byrdus

(Posaune), Rudolf FRudolf FRudolf FRudolf FRudolf Federederederedereder (Tenor-
horn), Georg HöllerGeorg HöllerGeorg HöllerGeorg HöllerGeorg Höller (Tenorhorn),
Florian KahlFlorian KahlFlorian KahlFlorian KahlFlorian Kahl (Trompete), Micha-Micha-Micha-Micha-Micha-
el Kalthoffel Kalthoffel Kalthoffel Kalthoffel Kalthoff (Trompete) und Mi-Mi-Mi-Mi-Mi-
chaele Kchaele Kchaele Kchaele Kchaele Kohlohlohlohlohl (Trompete) am Lü-
derich dabei. Zum Abschluss des
Barbara-Abends hatten an der

Mariengrotte die Mitglieder
des Kirchenvorstands Alexand-Alexand-Alexand-Alexand-Alexand-
rrrrra Giesera Giesera Giesera Giesera Gieser, DrDrDrDrDr..... Christian Hüben Christian Hüben Christian Hüben Christian Hüben Christian Hüben
und Joachim Joachim Joachim Joachim Joachim WiencholWiencholWiencholWiencholWienchol für Gu-
lasch, Glühwein und Kinder-
punsch gesorgt.
Siegfried Raimann
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergebnis-
se der aktuellen Marktforschung.
Somit ist der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier Jahren
um neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt sich,
dass Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird durch
die Umfrage auch klar, dass man-
che den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen Ver-
einigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder
Kreditkarten, Personalausweise,
Online-Banking und SIM-Karten -
all diese können über die 116 116
gesperrt werden. Für Verbraucher

Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttatenwalttatenwalttatenwalttatenwalttaten

Notfalltelefon,
0172 2671727
www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag von 9 bis
16 Uhr

FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende ApothekApothekApothekApothekApotheken haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhren haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhren haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhren haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhren haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:
Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke (geöffnet bis 14 Uhr)

Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke

Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke

Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück,
02204/73588

Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)

Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach
(Frankenforst), 02204/61701

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath (Hoffnungsthal), 02205/1323

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus),
02206/3155

Montag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. Januar
Park-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der Schlossgalerie
Schlossstr. 55, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 7676787

Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid),
02206/7937

Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath (Forsbach),
02205/9049150

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath),
02204/81886

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Angaben ohne Gewähr

ist die Nutzung des Sperr-Notrufs
unkompliziert, denn eine Registrie-
rung oder Anmeldung ist nicht nö-
tig. Der Service ist zudem kosten-
los, ein Anruf bei der 116 116 aus
dem deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich auch
die kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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SPD OverathSPD OverathSPD OverathSPD OverathSPD Overath

SPD-Haushaltsrede für 2023, Hans Schlömer
Teil 1 - Finanzielle Lage

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Evangelische Kirchengemeinde Overath
Wilkommenskirche Kapellenstraße 17, 51491 Overath

Ende: SPD OverathEnde: SPD OverathEnde: SPD OverathEnde: SPD OverathEnde: SPD Overath

Sehr geehrte Ratsmitglieder,
sehr geehrter Herr Bürgermeister
Nicodemus,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
uns liegt ein Haushaltsentwurf für
das kommende Jahr vor, der auf
den ersten Blick harmlos er-
scheint. Tatsächlich ist er alles
andere als das.
Er ist zwar fast ausgeglichen und
kommt ohne eine Erhöhung der
Grundsteuern aus, aber nur dank
einem buchhalterischen Trick der
Landesregierung, der in der frei-
en Wirtschaft den Tatbestand des
Bilanzbetrugs erfüllen würde:
Der „Isolierung“ von Kosten der
großen Krisen unserer Zeit. Wa-
ren es zunächst die Kosten der
Corona-Pandemie, werden nun
auch die Kosten des Ukraine-
Kriegs und der Energiekrise „iso-
liert“. Dabei ist „Isolierung“ ein
völlig unangebrachter Euphemis-

mus, weil es sich so anhört, als
hätte man damit ein Problem si-
cher gelöst - dabei ist sie nur
eine Steigerung der bisherigen
Schuldenkrise und kommt als
Krone obendrauf. Ohne den Bu-
chungstrick wäre die Stadt schon
hoffnungslos überschuldet und in
einer viel schlimmeren Situation
als vor 2014, als wir nur „von
Überschuldung bedroht“ waren -
alleine durch die Corona-Folge-
kosten in Höhe von ca. 20 Mio.
EUR, dazu kommen mindestens
8 Mio. EUR Kriegsfolgekosten.
Dem steht nur noch ein Eigenka-
pital von 9,2 Mio. EUR entgegen.
Es hilft auch wenig, dass wir in
2022 Rekordeinnahmen bei der
Gewerbesteuer haben: mehr als
21 Mio. statt der angesetzten 16
Mio. EUR sind natürlich eine gute
Nachricht. Die kommende Rezes-
sion wird aber leider dazu füh-

ren, dass die Gewerbesteuerein-
nahmen wieder deutlich
schrumpfen. Da die Unternehmen
nur auf Ihren Gewinn Gewerbe-
steuer zahlen, und die Energie-
kosten diesen gerade in vielen
Unternehmen drastisch sinken
lassen, kann es hier beliebig
schlimm für uns als Kommune
werden: wenn Unternehmen Ver-
lust machen, wird dieser mit Ge-
winnen der vergangenen Jahre
verrechnet, sodass die Unterneh-
men sogar Geld zurückbekom-
men können. Was machen wir,
wenn sich die Gewerbesteuer im
nächsten Jahr halbieren sollte,
was durchaus möglich ist? Einen
Ansatz von 20 Mio. EUR halten
wir jedenfalls nicht für realistisch.
Doch selbst hohe Gewerbesteu-
ereinnahmen sind kein Garant
für einen soliden Kommunalhaus-
halt. Es ist ein Unding, Kommu-

nen mit einer konjunkturabhän-
gigen Steuer zu finanzieren -
denn unsere Ausgaben sind in
der Regel eben nicht konjunk-
turabhängig, sondern steigen
meist bei einem Wirtschaftsab-
schwung noch an. Obendrein
werden die Schlüsselzuweisun-
gen wegen der hohen Gewerbe-
steuereinnahmen um mehr als
2,5 Mio. EUR sinken. Wie ge-
wonnen, so zerronnen.
Der vorliegende Haushalt ist zu-
sammenfassend leider weder
sparsam noch sinnvoll priorisiert,
daher wird ihm die SPD-Fraktion
heute nicht zustimmen.
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerk-
samkeit!
Hans SchlömerHans SchlömerHans SchlömerHans SchlömerHans Schlömer,,,,, SPD-F SPD-F SPD-F SPD-F SPD-Frrrrraktionaktionaktionaktionaktion
15.12.202215.12.202215.12.202215.12.202215.12.2022
Gesamte Rede unter: https://
www.spdoverath.de

Manfred Meiger

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Römer 8, 14:
„Welche der Geist Gottes treibt,
die sind Gottes Kinder“. Pfarrer
Karl-Ulrich Büscher
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommen-ommen-ommen-ommen-ommen-
de de de de de WWWWWocheocheocheocheoche
Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Prä-
dikantin Heide Kemper
Bitte beachten Sie dass im Got-

tesdienst weiterhin Maskenplicht
besteht.
Für persönliche Gespräche steht
Ihnen Pfarrer Karl-Ulrich Büscher
(01631 722059) zur Verfügung.
www.evangelisch-overath.de
TTTTTrrrrrauerbegleitung und -berauerbegleitung und -berauerbegleitung und -berauerbegleitung und -berauerbegleitung und -beratungatungatungatungatung
Frau Sabine Fröhlich (Trauerbeg-
leiterin, Lebensberaterin) bietet
im Auftrag der ev. Kirchengemein-
de Overath Gespräche und Unter-
stützung für Trauernde in einem

sicheren und vertrauensvollen
Umfeld an.
Die Teilnahme ist für Bürger/-
innen aus Overath und direkt an-
grenzendem Gebiet kostenfrei.

Das Angebot ist an keine Konfes-
sion gebunden.
Telefon: 02206/9191640 (AB)
E-Mail: trauerbegleitung-
overath@web.de
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Wertvolles Gedenken an einen einzigartigen Menschen
Erinnerungsdiamanten haben sich als Teil der Bestattungskultur etabliert

Heute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zu
Lebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/Algordanza
Erinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstock

Das Leben jedes Menschen ist
wertvoll und einzigartig. Ange-
sichts der Bedrohungen durch die
Corona-Pandemie ist dies vielen
zuletzt wieder besonders bewusst
geworden. Und so einzigartig wie
der Mensch sollten auch der Ab-
schied und die Erinnerung an ihn
sein. Die Bestattungskultur in
Deutschland befindet sich deshalb
im Wandel und entfernt sich von
alten Ritualen. Sie ist vor allem
viel individueller geworden, immer
mehr Menschen entscheiden sich
etwa zu Lebzeiten für eine letzte
Ruhe im Wald oder für eine See-
bestattung. Ein ungewöhnlicher,
aber etablierter Bereich der Be-
stattungskultur sind Erinnerungs-
diamanten. Dabei wird ein Teil der
Asche des oder der Verstorbenen
zu einem Rohdiamanten gepresst
und geschliffen, die restliche
Asche kann beigesetzt werden. In
Deutschland ist das Verfahren
nicht zulässig - in der Schweiz
hingegen kann dies problemlos
durchgeführt werden.
Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-
ren als ren als ren als ren als ren als Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur AscheAscheAscheAscheAsche
Mittlerweile ist die Asche nicht
mehr die einzige Kohlenstoffquel-
le, die dafür genutzt werden kann.
Überall dort, wo Erinnerungsob-
jekte aus Kremationsasche aus
sozialen, rechtlichen oder famili-
ären Gründen nicht möglich oder
erwünscht sind, können Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren eine
Alternative sein. Dieses Verfah-

ren wird beispielsweise vom
Schweizer Unternehmen Algor-
danza durchgeführt, das seit 2004
Erinnerungsdiamanten aus Asche
oder Haaren anbietet. Auch bei
den Diamanten aus Haaren kön-
nen sich alle Beteiligten auf
Rechtssicherheit in allen deut-
schen Bundesländern verlassen.
Der zwischen vier und acht Mona-
te dauernde Herstellungsprozess
findet in der Schweiz statt und
wird in jedem Schritt sorgfältig
dokumentiert. Unter
www.algordanza.com gibt es
hierzu weitere Informationen. Wer
an einem Erinnerungsdiamanten
interessiert ist, muss sich in
Deutschland an ein lokales Be-
stattungsunternehmen wenden,
der Anbieter kooperiert bundes-
weit bereits mit über 4.000 Be-
stattern.
Die Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastet
Während bei der Produktion ei-
nes Erinnerungsdiamanten aus
Kremationsasche etwa 500
Gramm benötigt wird, verbleibt
die Urne beim Edelstein aus Haa-
ren unangetastet. Haare beste-
hen zu etwa 51 Prozent aus Koh-
lenstoff. Für die Produktion eines
oder mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden mindestens fünf
Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff iso-
liert, gereinigt und aufgearbeitet.
Im Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-

manten heran. Unter Einhaltung
der geltenden Corona-Bestim-
mungen können sich Interessier-

te jederzeit ein Bild von der Ma-
nufaktur in der Schweiz machen.
(djd)
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Lernen und Leben im Ganztag
Sekundarschule Overath lädt zum Tag der offenen Tür

Konzert an
der Krippe
Mit Mandolinen
freudig ins neue Jahr
Das Mandolinenorchester „Berges-
klänge“ Overath-Hurden unter der
Leitung von Peter Dresbach lädt
wieder herzlich ein zum traditio-
nellen „Konzert an der Krippe“. Es
findet statt am Sonntag, 8. Januar,
um 17 Uhr, in der weihnachtlich
geschmückten Kirche St. Barbara
in Overath-Steinenbrück. Wie immer
wird direkt neben der Krippe ein
überwiegend weihnachtliches Mu-
sikprogramm aus Barock, Roman-
tik und unserer Zeit angeboten. Es
erklingen bekannte weihnachtliche
Melodien und Lieder namhafter
Komponisten aus Deutschland, Eng-
land, Argentinien und Frankreich.
Eine besonders farbige Fantasie
stammt aus Italien, dem Geburts-
land unserer Mandolinen. Die aus
Neapel stammende Mandoline ist
übrigens zum Instrument des Jah-
res 2023 gewählt worden.
Ein weiterer musikalischer Glanz-
punkt ist der Orgelvirtuose Klaus
Hoffmann an der klangschönen
Orgel von St. Barbara. Die Vielfalt
des Instruments wird mit weih-
nachtlichen Perlen aus Frankreich
und Südtirol voll ausgeschöpft. Bei
der „Sinfonia concertante“ kommt
es dann zum interessanten Wett-
streit zwischen der Königin der
Musikinstrumente und dem Berg-
ischen Mandolinenorchester.
Der Einlass ist ab 16.30 Uhr und
der Eintritt ist frei. Spenden sind
willkommen.

Am Samstag, 14. Januar, gibt
es von 8.30 bis 13 Uhr die Mög-
lichkeit, die Leonardo da Vinci
Sekundarschule Overath ken-
nenzulernen. Nach der Begrü-
ßung durch die Schulleitung und
einem musikalischen Start-
schuss um 9 Uhr werden Füh-
rungen durch das Gebäude an-
geboten. Außerdem warten
spannende Experimente in der

Naturwissenschaftsausstellung
und offene Türen in einigen
Wahlpflichtfächern der Klasse
7 (u.a. Informatik, Darstellen &
Gestalten und Französisch) so-
wie in den Unterrichtsfächern
Technik und Hauswirtschaft. In
den Klassen 5 und 6 kann man
bei Unterrichtsstunden (u.a.
Deutsch, Mathematik, Englisch,
Kunst) dabei sein.

Da bei Unterrichtsbesuchen die
Plätze begrenzt sind, werden
ab 8.30 Uhr im Eingangsbereich
Besucherkarten vergeben.
Grundschulkinder, Eltern und
alle Interessierten können sich
darüber hinaus im persönlichen
Gespräch und an vielen Info-
ständen über mögliche Ab-
schlüsse, didaktische Konzep-
te (z. B. Teamteaching und in-

dividuelle Lernzeiten, außer-
schulische Partner, Berufsvor-
bereitung), allgemeines Schul-
programm und das Lernen und
Leben im Ganztag (Sport,
Streitschlichter, Lerncoaches,
Mensa, Nachmittagsprojekte
u.a.) informieren.
Das Elterncafé sorgt für das
leibliche Wohl mit Kaffee und
Kuchen.

Mandolinenorchester an der Krippe mit lieben Gästen im Jahr 2019Mandolinenorchester an der Krippe mit lieben Gästen im Jahr 2019Mandolinenorchester an der Krippe mit lieben Gästen im Jahr 2019Mandolinenorchester an der Krippe mit lieben Gästen im Jahr 2019Mandolinenorchester an der Krippe mit lieben Gästen im Jahr 2019
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WürttVers setzt bei neuen Produkten auf Nachhaltigkeit

Die Die Die Die Die Württembergische Württembergische Württembergische Württembergische Württembergische VVVVVersi-ers i-ers i-ers i-ers i-
cherung cherung cherung cherung cherung AAAAAG (WürttVG (WürttVG (WürttVG (WürttVG (WürttVers) haters) haters) haters) haters) hat
jetzt ihre neu gestaltete Haus-jetzt ihre neu gestaltete Haus-jetzt ihre neu gestaltete Haus-jetzt ihre neu gestaltete Haus-jetzt ihre neu gestaltete Haus-
rrrrratversicherung und atversicherung und atversicherung und atversicherung und atversicherung und WWWWWohnge-ohnge-ohnge-ohnge-ohnge-
bäudevers icherung auf denbäudevers icherung auf denbäudevers icherung auf denbäudevers icherung auf denbäudevers icherung auf den
Markt gebracht.Markt gebracht.Markt gebracht.Markt gebracht.Markt gebracht.
Sie setzt dabei in der Produkt-Sie setzt dabei in der Produkt-Sie setzt dabei in der Produkt-Sie setzt dabei in der Produkt-Sie setzt dabei in der Produkt-
linie PremiumSchutz insbesonlinie PremiumSchutz insbesonlinie PremiumSchutz insbesonlinie PremiumSchutz insbesonlinie PremiumSchutz insbeson-----
dere auf Ökologie und Nach-dere auf Ökologie und Nach-dere auf Ökologie und Nach-dere auf Ökologie und Nach-dere auf Ökologie und Nach-
haltigkeit.haltigkeit.haltigkeit.haltigkeit.haltigkeit.
Bei der Optimierung der bei-
den Versicherungsprodukte aus
dem Bereich „Wohnen“ hat die
WürttVers die Änderungen der
Rahmenbedingungen, wie etwa
das zunehmende Naturgefah-
renrisiko, ebenso berücksichtigt
wie Rückmeldungen von Kun-
dinnen und Kunden zu deren
Bedarf.
Eine immer größere Rolle spie-
len dabei die Aspekte Ökologie
und Nachhaltigkeit.
So beinhaltet das neue Ange-
bot beispielsweise die Über-
nahme von Mehrkosten für die
ökologisch nachhaltige Erneu-
erung des Hausrats nach einem
Schadensfall und für die be-
hördlich nicht angeordnete
ökologische Wiederherstellung
eines Gebäudes bis jeweils
10.000 Euro.
Zudem erstattet die WürttVers
die Mehrkosten für energeti-
sche und baubiologische Bera-
tungen bis 1.000 Euro.
Versichert sind künftig auch
Wallboxen und Ladestationen
sowie Bienenstöcke am Versi-
cherungsort, Gartenhochbeete,

Pflanzenkübel, Volieren, Zister-
nenanlagen und Kleinwind-
kraftanlagen als Grundstücks-
bestandteile.
Mit dem Baustein Haustechnik-
Plus lassen sich darüber hinaus
Windkraftanlagen und Klein-
kläranlagen versichern.
Ferner wurden zahlreiche Leis-
tungsverbesserungen vorge-
nommen, unter anderem bei
dem Baustein FahrradPlus, der
zur Hausratversicherung hinzu-
gebucht werden kann.
Die Württembergische trägt
hierbei dem Umstand Rech-
nung, dass sich das Fahrrad-
fahren zunehmender Beliebt-
heit erfreut und viele Nutzerin-
nen und Nutzer hochwertige
Räder und Pedelecs fahren.
 Versichert sind alle eigenen
sowie geliehene und gemiete-
te Räder der Kundinnen und
Kunden und aller mit ihnen in
häuslicher Gemeinschaft leben-
den Familienangehörigen.
Bei der sogenannten Fahrrad-
Vollkaskoversicherung ersetzt
die WürttVers Reparaturkosten
je Versicherungsfall nun bis zur
vereinbarten Hausrat-Versiche-
rungssumme.
Sollte das Rad zum Beispiel
nach einem Unfall nicht mehr
funktionstüchtig sein, greift zu-
sätzlich der Mobilitätsschutz:
Die WürttVers zahlt fürs Ersatz-
rad sowie für Übernachtung und
Rücktransport bis zu 1.000
Euro.
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DARAUF FÄHRST DU AB!

Lust auf einen neuen Job?  
job@2rad-service-aggertal.de

Meisterbetrieb - Inh. M. Prengel 

www.2rad-service-aggertal.de

ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM
Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz. Druck. Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media

Neu ist die Erweiterung des
Versicherungsschutzes um die
Kostenübernahme für die Ber-
gung des Fahrrads inklusive
Gepäck nach einem Unfall.
Ein neuer Baustein in der Haus-
ratversicherung ist MobilPlus.
Dieser bietet umfangreichen
Versicherungsschutz schon ab
Verlassen der Wohnung zum
Beispiel für Sachen des persön-
lichen Reisebedarfs, Schmuck-
sachen, Geschenke und Reise-
andenken, beruflich genutzte
Gegenstände und Sportgeräte
wie beispielsweise Surfbretter
und Skier.
Auch bei Abhandenkommen, Be-
schädigung, Zerstörung und
Verlieren von persönlichen Ge-
genständen sowie bei verspä-
teter Ankunft des Gepäcks sind
die Kundinnen und Kunden ab-
gesichert.
Zur Auswahl stehen drei Versi-
cherungssummen: 5.000,
10.000 und 15.000 Euro. Die
Selbstbeteiligung je Versiche-
rungsfall beträgt 150 Euro.
In der Elementarversicherung,
die Versicherungsschutz bei

Naturgefahren wie etwa Über-
schwemmung infolge von Stark-
regen oder Hochwasser bietet,
gibt es ebenfalls einige Neue-
rungen.
Dazu zählen ab einer Schaden-
höhe über 10.000 Euro bei-
spielsweise die Kostenbeteili-
gung bei Präventionsmaßnah-
men nach einem Überschwem-
mungs- oder Rückstauschaden
und bei Verpflegungskosten für
Helferinnen und Helfer.
Die Württembergische emp-
fiehlt ihren Kundinnen und Kun-
den grundsätzlich diese wichti-
ge Ergänzung des Versiche-
rungsschutzes in der Hausrat-
und Wohngebäudeversiche-
rung.
Informieren Sie sich bei Ihrem
ortsansässigen Generalagen-
ten.

Generalagentur
Michael Bertschat
Wahlscheider Straße 62
53797 Lohmar
Tel. 02206-9510530
michael.bertschat@wuerttem
bergische.de
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Änderungen im Vorstand
kfd Marialinden

Foto: Angelika GreweFoto: Angelika GreweFoto: Angelika GreweFoto: Angelika GreweFoto: Angelika Grewe

Am 7. Dezember wählten 48
Mitglieder der Katholischen
Frauengemeinschaft Deutsch-
lands (kfd) in Marialinden ein
neues Vorstandsteam.
Anneliese Schwamborn und
Marianne Sander stellten sich
nach mehr als 20 Jahren nicht
mehr zur Wahl, bleiben der kfd
aber als Mitarbeiterinnen er-
halten.
Sie wurden unter großem Ap-
plaus mit Geschenken verab-
schiedet.
Auch Ursula Koltermann wurde
nach 50 Jahren aktiver Arbeit
in den wohlverdienten „Ruhe-
stand“ entlassen.
Das neue Vorstandsteam be-
steht wie bisher aus Monika
Miebach und Angelika Grewe.
Neu hinzugekommen ist Gudrun
Elbrandt. Gewählt wurde für
zwei Jahre.
Die kfd Marialinden besteht
seit mehr als 95 Jahren und ist
fester Bestandteil der Dorfge-

meinschaft. Sie setzt sich ein
für die Gleichberechtigung der
Frauen in Kirche und Gesell-
schaft. Nach fast drei Jahren
Corona versucht sie ihre um-

fangreichen Aktivitäten wieder
aufzubauen. Das aktuelle An-
gebot findet man an einer Tafel
im Vorraum der Kirche in Mari-
alinden.
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Ehrenamtlich die Verkehrssicherheit verbessern

Neujahrskonzert
SoundBirdz
SoundBirdz ist ein aus Köln kom-
mendes Frauen-Duo bestehend
aus Christina Zurhausen (Gitar-
re) und Sarah Tsehaye (Gesang).
Die beiden sind in ihrer Aus-
drucksweise authentisch und
frei, ihre Songs bewegen sich im
Bereich Soul, Jazz und Pop und
sind tiefgründig, unkonventionell
und ergreifend, so auch ihre
Bühnenpräsentation, mit der sie
mitreißen und berühren. Die In-
spiration für ihren Sound holen
die zwei sich aus verschiedenen
Genres und formen so ihren un-
verkennbaren sowohl warmen
als auch edgy Sound. Sarah liebt
die großen Motown-Sänger-
innen, Neo-Soul, Weltmusik und
vieles mehr. Ihre klare und kraft-
volle Stimme transportiert pure
Energie und in Symbiose mit
Christinas Gitarrenspiel grooven

die beiden atmosphärisch und
zeitlos. Christinas Spiel ist be-
einflusst vom Jazz, aber auch
von Soul und Funk-Künstlern. Zu
besonderen Anlässen holen sich
die beiden Verstärkung von dem
Bassisten Dario Schattel und
dem Schlagzeuger Ramon Keck,
um ihrem Publikum ein unver-
gessliches Konzert-Erlebnis zu
bieten. So auch an diesem Abend
zum Neujahrskonzert im Kultur-
bahnhof Overath.
21. Januar, 20 Uhr, Kulturbahnhof
Overath, Bahnhofplatz 5
Eintritt 20 Euro, Schüler/Studen-
ten 10 Euro
Tickets online unter www.kufo-
overath.de oder
Buchhandlung Bücken, Haupt-
straße 57, 51491 Overath, Tel.
02206 2104
Restkarten an der Abendkasse-

Liebe „neue“ GGS-Eltern, lie-
be Altbekannte oder kurz ge-
sagt: Liebe zukünftige
Verkehrshelfer:innen. Schon
von weitem sind wir an unse-
ren neongelben Jacken zu er-
kennen.
Und auch Sie selbst haben uns
sicherlich schon einmal gese-
hen: Schülerlotsen, Verkehrs-
helfer und Schulweghelfer sind
vor Schulbeginn im Einsatz. Für
viele Kinder ist der Weg zur
Schule die erste Strecke, die
sie regelmäßig alleine zurück-
legen. Für uns Eltern bedeutet
dieser Schritt in die Selbststän-
digkeit aber häufig auch große
Sorgen. Durch die Absicherung
des Schulweges tragen wir Ver-
kehrshelfer zur Verkehrssicher-
heit bei. Unsere Kinder kom-
men wohlbehalten zur Schule,
sie lernen, sich sicher im Ver-
kehr zu bewegen. Nicht nur Kin-
der und Eltern, auch Autofahrer
schätzen unsere Unterstützung,
denn wir helfen, Stau und Hek-
tik im morgendlichen Verkehr
zu vermeiden. Seit weit über
zehn Jahren gibt es uns Ver-
kehrshelfer-Eltern, ursprünglich
für die Kinder, die vom Ferren-
berg kommen. Nach einer Ein-
weisung sorgen wir täglich

dafür, dass unsere Kinder an
den entscheidenden Fußgän-
gerüberwegen sicher über die
Straße gelangen. Unsere Unter-
stützung ermöglicht es vielen
Kindern, den Schulweg zu Fuß
zurückzulegen. Denn Bewegung
und körperliche Aktivität
bereits vor dem Unterricht füh-
ren zu höherer Konzentration
im Unterricht, zusätzlich erhöht
sich die Sicherheit im Straßen-
verkehr durch die Verringerung
des Verkehrsaufkommens. Da
in diesem Schuljahr viele Eltern
der „ehemaligen“ GGS-Kinder
aus dem Lotsendienst ausge-
schieden sind, benötigen wir
wieder Unterstützung. Der Auf-
wand ist überschaubar. Bedeu-
tung und auch Freude dafür
umso größer. Wir möchten Sie
daher ganz herzlich einladen
mitzumachen. Wer an ein bis
zwei Tagen in der Woche ab ca.
7.25 Uhr etwa 20 Minuten ent-
behren kann, um an der Haup-
straße/Ferrenberg und an der
Hauptstraße/Siegburger Straße
als Verkehrshelferin oder Ver-
kehrshelfer die Kinder auf dem
Schulweg zu unterstützen, soll-
te sich schnell bei uns melden.
Jede:r ist willkommen. Je mehr
von uns mitmachen, desto ein-

facher klappt die Aufteilung. Wir
möchten den Lotsendienst nach
den Herbstferien, wenn die
dunkle und nasse Jahreszeit be-
ginnt, wieder wie gewohnt auf-
nehmen. Für alle, die Fragen
haben oder am besten gleich

Ihre Mitarbeit ankündigen
möchten: Melden Sie sich bitte
unter
lotsendienst-ggs-overath@
gmx.de
Bis bald.
Ihr Lotsen-Organisationsteam
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Informationstage für Horn und Klarinette

Advent im KunstGartenEden
Nachdem nun die Skulpturensai-
son bis zum Frühjahr erst einmal
beendet ist, wollten Diane Chris-
tine Dille und Klaus Zwirner doch
nicht so ganz auf Kunst verzich-
ten. Deshalb bauten sie einen rie-
sigen Adventskranz in ihrem Gar-
ten, der vom anderen Ufer der
Sülz in Immekeppel zu sehen ist
und abends sogar mit Beleuch-

tung durch echte Kerzen und eine
Lichterkette.
Selbst „Kunst-Spürnase“ Nele,
dem Hund von Nachbar Fritz und
Karin, gefällt der außergewöhnli-
che Gartenschmuck.
Natürlich nur weil sich in der
Kranzmitte versteckt ein ganz
besonderes Leckerchen in Form
eines Stücks Leberwurst befand.

Im Frühjahr werden die beiden
Künstler den Kranz einfach zu
einem riesigen Vogelnest um-

funktionieren und darin ihre
„schrägen Vögel“ aus Stahl prä-
sentieren.

Foto: Norbert RiedelFoto: Norbert RiedelFoto: Norbert RiedelFoto: Norbert RiedelFoto: Norbert Riedel

richt für beide Instrumente an-
sehen und anhören und bei die-
ser Gelegenheit auch selber
versuchen, dem Instrument ei-
nen ersten Ton zu entlocken.
Natürlich werden die Spiel-
möglichkeiten des jeweiligen
Instrumentes ausführlich de-
monstriert.
Die Informationstage für Horn
und Klarinette sind gedacht für
Kinder ab acht Jahren. Vor-

kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Aber auch Erwachsene, die
schon immer von diesen Instru-
menten geträumt haben, sind
willkommen.
Wer an den Informationstagen
teilnehmen möchte, kann sich
gern mit Ausbildungsleiter Nor-
bert Riedel (Tel. 02206/5572) in
Verbindung setzen, der geeig-
nete Termine für jeden Interes-
senten individuell abspricht.

Im Januar stehen beim Verein
Musiklehrer Overath Informa-
tionstage für die beiden belieb-

ten Musikinstrumente Horn und
Klarinette an. In deren Rahmen
kann man sich z. B. den Unter-
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Anmeldeverfahren 2023/
2024 für die Grundschüler
der 4. Klassen
Leonardo da Vinci Sekundarschule Overath
Die Anmeldung
an eine der wei-
t e r f ü h r e n d e n
Schulen erfolgt
nach Ausgabe
der Halbjahres-
zeugnisse der 4.
Klasse der
Grundschulen.
Bitte bringen Sie
folgende Unter-
lagen vollstän-

nur mit einem vereinbarten Ter-
min und persönlich durch einen
Erziehungsberechtigten möglich.
Termine können Sie an folgenden
Tagen von 9 bis 13 Uhr (donners-
tags bis 16 Uhr) telefonisch ver-
einbaren:
6. bis 10. Februar
13. bis 15. Februar
22. bis 24. Februar
27. Februar bis 3. März
Die Reihenfolge der Anmeldun-
gen hat keinen Einfluss auf die
Aufnahmeentscheidung.
Die Anmeldung erfolgt am Sekre-
tariat der Leonardo da Vinci Se-
kundarschule vor Ort und ist nur
mit einem vereinbarten Termin
möglich. Bitte haben Sie Verständ-
nis dafür, dass eine Anmeldung
ohne Termin nicht möglich ist.
Das Anmeldeformular LdV und die
Einverständniserklärung finden
sie auf unserer Homepage unter
Aktuelles - Anmeldung für die
neuen Klassen 5.

dig mit:
- den Anmeldeschein von der

Grundschule; diesen erhalten
Sie mit dem Halbjahreszeug-
nis von Ihrer Grundschule

- das Halbjahreszeugnis der
Klasse 4 und eine Kopie des
Zeugnisses

- die Übergangsempfehlung
der Grundschule

- das ausgefüllte Anmeldefor-
mular LdV unserer Schule

- zwei Passfotos ihres Kindes
- die Vorlage der Geburtsur-

kunde
- bei geschiedenen bzw. ge-

trenntlebenden Eltern bitte
die Sorgerechtsregelung (al-
leinige bzw. gemeinsame Sor-
ge) / Einverständniserklärung
des anderen Elternteils beifü-
gen

- einen Nachweis über die Ma-
sernschutzimpfung

- die ausgefüllte Einverständ-
niserklärung für das Office 365

Die Anmeldung Ihres Kindes ist
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Sprachkenntnisse verbessert, Natur erlebt
Kommunales Integrationszentrum mit zwölf Familien aus fünf Ländern auf Entdeckungstour

Die Kinder und ihre Mütter nahmen die Natur genau unter die Lupe.Die Kinder und ihre Mütter nahmen die Natur genau unter die Lupe.Die Kinder und ihre Mütter nahmen die Natur genau unter die Lupe.Die Kinder und ihre Mütter nahmen die Natur genau unter die Lupe.Die Kinder und ihre Mütter nahmen die Natur genau unter die Lupe.
Fotos: Ramiha-Nur ÖzsoyFotos: Ramiha-Nur ÖzsoyFotos: Ramiha-Nur ÖzsoyFotos: Ramiha-Nur ÖzsoyFotos: Ramiha-Nur Özsoy

Rheinisch-Bergischer Kreis. Ein
besonderes Wochenende mit
vielen Erlebnissen und neuen
Eindrücken organisierte das
Kommunale Integrationszen-
trum des Rheinisch-Bergischen
Kreises für zwölf Familien aus
Somalia, Syrien, der Ukraine,
Nordmazedonien und Bulgarien.
15 Frauen mit insgesamt 18 Kin-
dern machten sich auf den Weg
in das Wermelskirchener Gut
Alte Heide, um gemeinsam die
Natur zu entdecken und dabei
ihre Deutschkenntnisse zu ver-

bessern. Die teils alleinerzie-
henden Mütter und ihre Kinder
im Alter von ein bis drei Jahren
nehmen an den „Griffbereit-
Gruppen“ des Kommunalen In-
tegrationszentrums teil, um
Deutsch zu lernen und ihre Kin-
der zu fördern. Im Kreisgebiet
gibt es derzeit neun dieser Grup-
pen in Bergisch Gladbach,
Burscheid, Leichlingen und Ove-
rath. Perspektivisch sollen wei-
tere in den anderen vier Kom-
munen folgen. Mit einem Natur-
pädagogen ging es raus in den
Wald, um sich intensiv mit Eich-
hörnchen und ihrem Lebensraum
Wald zu beschäftigen. Hier gab
es viele Informationen und span-
nende Geschichten. Dadurch er-
fuhren die Kinder, dass es nicht
nur große Tiere im Wald gibt,
sondern dass auch die kleinen
Bewohner wie Insekten wichtig
für den Wald sind. Diese wurden
dann auch im wahrsten Sinne
des Wortes unter die Lupe ge-
nommen. Kinder und Eltern
machten sich auf die Suche nach
den kleinen Waldbewohnern und
beobachteten ihre Funde in ei-
nem Lupenglas. „Die Familien
wurden für die Bedeutung der

Natur sensibilisiert und betrach-
ten sie nun noch bewusster“,
freute sich Nurhan Dogruer-Rüt-
ten, Leiterin des Kommunalen
Integrationszentrums, nach dem
Wochenende. Zudem wurde mit
Stöcken und anderen Fundsa-
chen im Wald gespielt, um die
Motorik der Kinder zu schulen.
Bei den gemeinsamen Aktivitä-
ten, beim Essen und einfach
beim Zusammensein kamen die
Mütter und Kinder aus den ver-
schiedenen Teilen der Welt in
den Austausch, lernten sich ken-
nen und verbesserten ganz
nebenbei noch ihre Sprach-
kenntnisse.
Das Angebot „Griffbereit“ ist
ein Sprach- und Familienbil-
dungsprogramm für Eltern und
Familien mit und ohne interna-
tionaler Familiengeschichte so-
wie für ihre Kinder im Alter zwi-
schen einem und drei Jahren.
Das Programm wird in Kinderta-
geseinrichtungen, Familienzen-
tren oder Familienbildungsstät-
ten angeboten. „Griffbereit“
fördert die frühkindliche Ent-
wicklung durch kleinkindgerech-
te Aktivitäten mit den Eltern,
wie beispielsweise gemeinsa-
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Gemeinsam mit einem Naturpäd-Gemeinsam mit einem Naturpäd-Gemeinsam mit einem Naturpäd-Gemeinsam mit einem Naturpäd-Gemeinsam mit einem Naturpäd-
agogen beschäftigten sich Kinderagogen beschäftigten sich Kinderagogen beschäftigten sich Kinderagogen beschäftigten sich Kinderagogen beschäftigten sich Kinder
und Eltern mit und Eltern mit und Eltern mit und Eltern mit und Eltern mit Eichhörnchen undEichhörnchen undEichhörnchen undEichhörnchen undEichhörnchen und
ihrem Lebensraum.ihrem Lebensraum.ihrem Lebensraum.ihrem Lebensraum.ihrem Lebensraum.

mes Spielen, Singen oder Ma-
len in den Familiensprachen und
auf Deutsch. Dies schafft eine
wichtige Grundlage zum Erwerb
von Sprachkompetenzen. Die in-
ternationalen Griffbereit-Grup-
pen im Rheinisch-Bergischen
Kreis treffen sich einmal in der
Woche mit einer Kursleitung, die
vom Kommunalen Integrations-
zentrum geschult und bei kon-
zeptionellen und pädagogischen
Fragen unterstützt wird. Hier
tauschen sich die Familien über
Themen aus, die ihren Alltag
prägen. Von Kindererziehung bis
hin zu Bildungsangeboten und
der Freizeitgestaltung. Die qua-
lifizierte Elternbegleiterin unter-
stützt, in Absprache mit dem

Kommunalen Integrationszen-
trum, die Familien bei Fragen
und Problemen und hilft ihnen,
die zuständigen Stellen wie Er-
ziehungsberatung, Verbraucher-
zentrale oder andere Beratungs-
dienste zu finden und Termine
zu vereinbaren. Auch das Ken-
nenlernen von Freizeiteinrich-
tungen ist ein wichtiger Bestand-
teil der Griffbereit-Gruppen.



Mitteilungsblatt Overath – 06. Januar 2023 – Woche 1 – www.mitteilungsblatt-overath.de20



Mitteilungsblatt Overath – 06. Januar 2023 – Woche 1 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Herz und Muskeln schützen
Mit 40 steigt der Bedarf an Nähstoffen

Foto: sportpoint/shutterstock.com/akz-oFoto: sportpoint/shutterstock.com/akz-oFoto: sportpoint/shutterstock.com/akz-oFoto: sportpoint/shutterstock.com/akz-oFoto: sportpoint/shutterstock.com/akz-o

Wer regelmäßig Sport treibt,
tut viel für seine Gesundheit.
Wer intensiv trainiert oder
sogar Leistungssport betreibt,
sollte allerdings auf eine ent-
sprechende Nährstoffzufuhr
achten.
Der Apotheker Dr. Uwe Weide-
nauer aus dem Rhein-Neckar-
Kreis hat schon viele Spitzen-
sportler betreut und stellt fest:
„Gerade bei Athleten über 40
steigt der Bedarf an Nährstof-
fen und kann kaum vollständig
über die Ernährung abgedeckt
werden. Eine gezielte Nah-
rungsergänzung kann helfen,
dass die Verletzungsgefahr mi-
nimiert wird, die Muskulatur
gut regeneriert, das Immunsys-
tem nicht geschwächt wird und
dass vor allem das Herz gut ge-
schützt ist.“

Herzvitamin UbiquinolHerzvitamin UbiquinolHerzvitamin UbiquinolHerzvitamin UbiquinolHerzvitamin Ubiquinol
Dieser körpereigene Mikro-
nährstoff wird auch „Herzvita-
min“ genannt, denn er ist für
die Energieversorgung der
Muskelzellen unverzichtbar -
und das Herz ist ein Muskel,
der beim Sport besonders in-
tensiv beansprucht wird. Ubi-
quinol, die aktive Form von Co-
enzym Q10, neutralisiert freie
Radikale.
So wirkt der natürliche Mikro-
nährstoff auch oxidativem
Stress entgegen, der bei inten-
sivem Sport vermehrt entsteht.
Dieser ist im Ausdauersport

Regeneration des KörpersRegeneration des KörpersRegeneration des KörpersRegeneration des KörpersRegeneration des Körpers
Ebenfalls zur Familie der Antio-
xidanzien zählt Astaxanthin,
das aus Algen gewonnen wird.
Der kraftvolle Vitalstoff mit der
leuchtend roten Farbe ist eine
hervorragende Ergänzung zu
Ubiquinol. Zusammen unter-
stützen sie Ausdauer und Leis-
tungsfähigkeit, aber vor allem
auch die so wichtige Regene-
ration des Körpers. Astaxanthin
hat außerdem noch eine weite-
re ganz wichtige Eigenschaft:
Es trägt dazu bei, die Haut vor
UV-Schäden zu schützen, und
ist somit besonders für alle
Outdoor-Sportlerinnen und -
Sportler wichtig.

Magnesium,Magnesium,Magnesium,Magnesium,Magnesium,     VVVVVitamin D und Eisenitamin D und Eisenitamin D und Eisenitamin D und Eisenitamin D und Eisen
Das Klassik-Trio aktiviert den
Energiestoffwechsel und unter-
stützt die Muskelfunktion. Vor
allem, wer viel schwitzt, sollte
Magnesium zu sich nehmen: Es
gibt inzwischen Präparate, die
sehr gut vertragen werden. Vit-
amin D leistet insbesondere zur
Knochengesundheit einen wich-
tigen Beitrag.
Auch wenn Sport die Knochen-
dichte nachweislich fördert,
sollte ein Vitamin-D-Mangel
möglichst ausgeglichen wer-
den. Und als zentraler Bestand-
teil des roten Blutfarbstoffs ist
Eisen für den Sauerstofftrans-
port im Körper verantwortlich
und stellt somit die Leistungs-
fähigkeit sicher. (akz-o)

Foto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-o

genauso wichtig wie im Kraft-
training. Vor allem ältere Sport-
lerInnen sollten auf eine aus-

reichende Zufuhr achten, da die
körpereigene Produktion mit
den Jahren nachlässt.



Mitteilungsblatt Overath – 06. Januar 2023 – Woche 1 – www.mitteilungsblatt-overath.de22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.01.2023 um 10 Uhr09.01.2023 um 10 Uhr09.01.2023 um 10 Uhr09.01.2023 um 10 Uhr09.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ReisenReisenReisenReisenReisen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
FahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienst

zuverlässig • günstig • sicher •
Flughafenfahrten zu Festpreisen • all-
gemeiner Fahrdienst, freundlich und
hilfsbereit • täglich 24 Stunden • be-
stellen Sie jetzt vor oder fragen Sie an
• Kontakt: Michael Klimke • Telefon:
02206/84081 • WhatsApp:
0178/7205548 •
Web: Fahr-Service24.de

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

TiereTiereTiereTiereTiere
KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen

Suche eine KatzeSuche eine KatzeSuche eine KatzeSuche eine KatzeSuche eine Katze
Stubenrein, nicht zu jung, für eine
Wohnung. Sie hätte viel Auslauf & ei-
nen Garten.
Tel. 0162/6792779
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Wie ein automatisches Hörtagebuch
Hörgerät: Zehntägige Analyse ermöglicht bessere Anpassung an persönlichen Bedarf

Nach der zehntägigen Analyse werten die Hörakustik-Expertinnen und -Experten gemeinsam mit denNach der zehntägigen Analyse werten die Hörakustik-Expertinnen und -Experten gemeinsam mit denNach der zehntägigen Analyse werten die Hörakustik-Expertinnen und -Experten gemeinsam mit denNach der zehntägigen Analyse werten die Hörakustik-Expertinnen und -Experten gemeinsam mit denNach der zehntägigen Analyse werten die Hörakustik-Expertinnen und -Experten gemeinsam mit den
Kundinnen und Kunden die Ergebnisse aus und geben eine individuelle, bedarfsgerechte Empfehlung für dieKundinnen und Kunden die Ergebnisse aus und geben eine individuelle, bedarfsgerechte Empfehlung für dieKundinnen und Kunden die Ergebnisse aus und geben eine individuelle, bedarfsgerechte Empfehlung für dieKundinnen und Kunden die Ergebnisse aus und geben eine individuelle, bedarfsgerechte Empfehlung für dieKundinnen und Kunden die Ergebnisse aus und geben eine individuelle, bedarfsgerechte Empfehlung für die
persönliche Hörlösung.persönliche Hörlösung.persönliche Hörlösung.persönliche Hörlösung.persönliche Hörlösung.
Foto: djd/BSKOM/ruhrpoetFoto: djd/BSKOM/ruhrpoetFoto: djd/BSKOM/ruhrpoetFoto: djd/BSKOM/ruhrpoetFoto: djd/BSKOM/ruhrpoet

Wenn man in Gesprächen
immer wieder nachfragen muss,
der Fernseher für andere zu laut
eingestellt ist oder man
manchmal die Türklingel oder
das Telefon überhört, könnte es
Zeit für einen Termin beim Hör-
geräteakustiker oder bei einer
Hörgeräteakustikerin sein.
Je früher eine Hörschwäche
abgeklärt und versorgt wird,
desto mehr Lebensqualität
bleibt bei den Betroffenen er-
halten.
Aber: So wie alle Menschen ver-
schieden sind, gleicht keine
Hörschwäche der anderen.
Daher gibt es auch nicht das
eine Hörgerät, welches für alle
passt.
Mithilfe eines Hörgeräteakus-
tikers kann man aber ein Hör-
gerät finden, das bestmöglich
an die eigenen Bedürfnisse und
die jeweilige Hörminderung an-
gepasst ist.
Die Verfahren zum Finden des
optimalen Hörgeräts wurden in
den letzten Jahren immer mehr
verfeinert - nun ist eine neue
Analysemöglichkeit hinzuge-
kommen.

Analysegerät wird individuellAnalysegerät wird individuellAnalysegerät wird individuellAnalysegerät wird individuellAnalysegerät wird individuell
eingestel lteingestel lteingestel lteingestel lteingestel lt
Der neuartige Beratungs- und
Anpassungsprozess für Men-
schen mit Hörminderung wurde
von Hörakustik-Expertinnen
und -Experten entwickelt.
Im Vergleich zur herkömmli-
chen Hörgeräteanpassung bie-
tet das Geers-Konzept gleich
zu Beginn besseres Hören und
eine deutliche Zeitersparnis für
Kundinnen und Kunden auf dem
Weg zur persönlichen Hörlö-
sung.
Bereits beim ersten Termin wird
eine genaue Anamnese und Oto-
skopie des Gehörs vorgenom-
men, damit das Analysegerät in-
dividuell auf die jeweiligen Be-
dürfnisse eingestellt werden
kann und dann für etwa zehn
Tage getragen wird.
Das Gerät zeichnet während
der Tragedauer sämtliche akus-
tischen Daten sowie die typi-
schen Hörsituationen im Alltag
auf.

Der Hörtest findet wie ein au-
tomatisches Hörtagebuch auf
diese Weise quasi mitten im
Leben statt.

Nach zehn Nach zehn Nach zehn Nach zehn Nach zehn TTTTTagen:agen:agen:agen:agen:
Empfehlung für persönl icheEmpfehlung für persönl icheEmpfehlung für persönl icheEmpfehlung für persönl icheEmpfehlung für persönl iche
HörlösungHörlösungHörlösungHörlösungHörlösung
Nach den zehn Tagen werten
die Hörakustik-Expertinnen und
-Experten gemeinsam mit den
Kundinnen und Kunden die Er-
gebnisse aus und geben eine
individuelle, bedarfsgerechte
Empfehlung für die persönliche
Hörlösung.
Mehr Informationen zur Analy-
se findet man unter
www.gee r s.de /hoe re r l ebn i s.
Basierend auf den generierten
Daten kann die Hörlösung di-
rekt an das Ohr der Trägerinnen
und Träger angepasst und sofort
übergeben werden.
Die Abwicklung mit der gesetz-
lichen oder privaten Kranken-
kasse sowie die Überprüfung
der jeweiligen Ansprüche auf
Kostenübernahme werden von
den Hörakustik-Expertinnen
und -Experten übernommen.
(djd)
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www.aggerenergie.de/energiehaus

Vorsorge treffen für das Alter
Örtliche Beratungsangebote und Veranstaltungen für Januar
Sie möchten Vorsorge für den Fall
treffen, dass Sie Ihre Angelegen-
heiten ganz oder teilweise nicht
mehr selbst regeln können? Oder
haben Sie selbst bereits eine recht-
liche Betreuung übernommen oder
sind gebeten worden, eine zu über-
nehmen, und benötigen Hilfe und
Informationen? Zu allen Fragen rund
um das Betreuungsrecht stehen Ih-
nen, in Zusammenarbeit mit den im
Rheinisch-Bergischen Kreis tätigen
Betreuungsvereinen, regelmäßige
örtliche Beratungsangebote zur
Verfügung. Weiterhin finden regel-
mäßig Informationsveranstaltungen
in Ihrer Nähe statt. Auf Grund der
Corona-Pandemie können Beratun-
gen aktuell nicht immer an allen
Standorten persönlich stattfinden.
In diesen Fällen bieten Ihnen die
Betreuungsvereine die Möglichkeit,
sich telefonisch beraten zu lassen.
Bei allen Angeboten können auch
außerhalb der Sprechstunde Termi-
ne vereinbart werden,
Hausbesuche sind ebenfalls mög-
lich. Die Beratungsangebote für Ja-

nuar in den Kommunen finden an
folgenden Tagen statt:
BurscheidBurscheidBurscheidBurscheidBurscheid
Donnerstag, 19. Januar, Bera-
tungssprechstunde im Rathaus in
Burscheid, Höhestraße 7 - 9,
Raum 0.01, von 12 bis 14 Uhr,
Terminvereinbarung ist erforder-
lich unter Telefon: 02171/75041-
14, Beraterin: Anne Boddenberg,
Betreuungsverein des Diakon-
ischen Werkes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de
KürtenKürtenKürtenKürtenKürten
Dienstag, 10. Januar, Beratungs-
sprechstunde im Bürgerhaus (Erd-
geschoss) Kürten, Karlheinz-Stock-
hausen-Platz 1, von 9 bis 12 Uhr,
Terminvereinbarung: Telefon:
02171/490314, Beraterin: Maria
Braun, Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. Leverkusen, E-Mail:
m.braun@skf-leverkusen.de
LeichlingenLeichlingenLeichlingenLeichlingenLeichlingen
Donnerstag, 19. Januar von 14.30
bis 17 Uhr, Ort nach Vereinbarung,
Terminvereinbarung ist erforderlich

unter Telefon: 02171/75041-14, Be-
raterin: Anne Boddenberg, Betreu-
ungsverein des Diakonischen Wer-
kes Leverkusen, E-Mail:
anne.boddenberg@diakonie-
leverkusen.de
OdenthalOdenthalOdenthalOdenthalOdenthal
Donnerstag, 5. Januar, Beratungs-
sprechstunde im Rathaus in Odent-
hal im Trauzimmer (bitte Klingel am
Hintereingang des Rathauses nut-
zen), Altenberger-Dom-Straße 31,
von 14 bis 17 Uhr, Terminvereinba-
rung: Telefon: 02202/9835610, Be-
raterin: Hanne Weißenberg, Betreu-
ungsverein Arbeiter-Samariter-
Bund, E-Mail: h.weissenberg@asb-
bergisch-land.de
OverathOverathOverathOverathOverath
Mittwoch, 18. Januar, Beratungs-
sprechstunde in den Räumlichkei-
ten der Caritas Rhein Berg, Wiese-
nauel 36a, von 9 bis 12 Uhr, Termin-
vereinbarung: Telefon: 02202-
9835610, Beraterin: Hanne Weißen-
berg, Betreuungsverein Arbeiter-
Samariter-Bund,
E-Mail: h.weissenberg@asb-

bergisch-land.de
RösrathRösrathRösrathRösrathRösrath
Dienstag, 3. Januar, Beratungs-
sprechstunde in den Räumlichkei-
ten der Lebenshilfe in Rösrath,
Hauptstraße 71, von 10 bis 13 Uhr,
Terminvereinbarung: Telefon:
02205-8950680, Beraterin: Susan-
ne Haag, Betreuungsverein Lebens-
hilfe, E-Mail: haag.susanne@btv-
lebenshilfe-nrw.de
WermelskirchenWermelskirchenWermelskirchenWermelskirchenWermelskirchen
Montag, 16. Januar, Beratungs-
sprechstunde im Haus der Begeg-
nung (1. Etage) in Wermelskirchen,
Schillerstraße 6, von 14.30 bis 17
Uhr, Terminvereinbarung ist erfor-
derlich unter Telefon: 02171/75041-
14, Beraterin: Anne Boddenberg,
Betreuungsverein des Diakonischen
Werkes Leverkusen, E-Mail:
anne.boddenberg@diakonie-
leverkusen.de
Bürger der Stadt Bergisch Glad-
bach wenden sich bitte an die Be-
treuungsstelle der Stadt Bergisch
Gladbach,
Telefon: 02202/14-2495.


